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Birgit Herdejürgen: 

Nichts substanziell Neues 

 

Zur Vernehmung des Vorstandsvorsitzenden der HSH Nordbank sagte die Vertreterin der SPD 
Landtagsfraktion im Untersuchungsausschuss, Birgit Herdejürgen: 

Der Vorstandsvorsitzende der HSH Nordbank hat die Umstände um die Beschäftigung der Firma 
Prevent mit Sicherheitsmaßnahmen ausführlich beschrieben. Wir halten die angewandten 
Methoden nach wie vor für zweifelhaft. Die Verantwortlichkeiten sind hier aus unserer Sicht 
keineswegs abschließend geklärt. Erfreulich ist jedoch, dass die Bank inzwischen einen anderen 
Weg geht.  

Zu den eigentlichen Fragen des Untersuchungsausschusses hat Prof. Dr. Nonnenmacher kaum 
Informationen liefern können, die nicht bereits bekannt waren. 

 


